








Standards

Als Hersteller versichern wir hiermit eigenverantwortlich, dass das oben genannte Produkt
mit der Seriennummer ab 2016 mit den einschlägigen Bestimmungen folgender Richtlinien
konform ist:

EN 60335-1:2012
Sicherheit elektrischer Geräte für den
Hausgebrauch und ähnliche Zwecke – Teil 1:
Allgemeine Anforderungen.

EN 60335-1:2012 + A11:2014
Sicherheit elektrischer Geräte für den
Hausgebrauch und ähnliche Zwecke – Teil 1:
Allgemeine Anforderungen.

EN 60335-2-72:2012

Sicherheit elektrischer Geräte für den
Hausgebrauch und ähnliche Zwecke – Teil 2-72:
Besondere Anforderungen für
Bodenbearbeitungsmaschinen mit oder ohne
Fahrantrieb für den gewerblichen Gebrauch.

EN 62233:2008

Verfahren zur Messung der elektromagnetischen
Felder von Haushaltgeräten und ähnlichen
Elektrogeräten im Hinblick auf die Sicherheit von
Personen in elektromagnetischen Feldern.

EN 61000-6-4:2007 + A1:2001 EMV

FCC CFR 47 Part 15 (2016) EMV

EN 61000-6-2 (2005) EMV

RICHTLINIE 2006/42/EG Maschinenrichtlinie.

RICHTLINIE 2014/30/EG EMV

RICHTLINIE 2014/35/EG Niederspannungsrichtlinie



ISO 5349-1:2001

Mechanische Schwingungen – Messung und
Bewertung der Einwirkung von Schwingungen
auf das Hand-Arm-System des Menschen – Teil
1: Allgemeine Anforderungen.

ISO 5349-2:2001

Mechanische Schwingungen – Messung und
Bewertung der Einwirkung von Schwingungen
auf das Hand-Arm-System des Menschen – Teil
2: Praxisgerechte Anleitung zur Messung am
Arbeitsplatz.

ISO 20643:2005

Mechanische Schwingungen – Handgehaltene
und handgeführte Maschinen – Grundsätzliches
Vorgehen bei der Ermittlung der
Schwingungsemission.

ISO 3744:2010

Akustik – Bestimmung der Schallleistungs- und
Schallenergiepegel von Geräuschquellen aus
Schalldruckmessungen – Hallraumverfahren der
Genauigkeitsklasse 1.

ISO 11201:2010

Akustik - Geräuschabstrahlung von Maschinen
und Geräten - Bestimmung von
Emissions-Schalldruckpegeln am Arbeitsplatz
und an anderen festgelegten Orten mit
vernachlässigbaren Umgebungskorrekturen.

Das Produkt erhielt die CE-Kennzeichnung im Jahr 2016. Die technische Dokumentation
befindet sich beim Hersteller.
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1 Einführung

1.1 Allgemeine Informationen

HTC-Maschinen werden für die Bearbeitung von Bodenflächen verwendet. Dabei sind die
Anwendungsbereiche der Maschine vom jeweils ausgewählten Werkzeug abhängig.

Dieses Handbuch beschreibt neben Handhabung und übergreifenden Funktionen die
Anwendungsbereiche und Wartung der HTC-Maschine. Weitere Informationen erhalten Sie
von Ihrem Vertragshändler. Kontaktinformationen finden Sie am Anfang des Handbuchs.

1.2 Haftung

Die Informationen in diesem Handbuch sind nach bestem Wissen korrekt und vollständig.
Dennoch haften wir nicht für Fehler oder fehlende Informationen. HTC behält sich das Recht
vor, die im Handbuch enthaltenen Beschreibungen ohne vorherige Ankündigung zu ändern.

Dieses Handbuch unterliegt dem Urheberrecht und darf ohne schriftliche Genehmigung
durch HTC weder ganz noch teilweise kopiert oder anderweitig verwendet werden

1.3 Garantie

Die Garantie erstreckt sich lediglich auf Fertigungsfehler. HTC haftet nicht für Schäden, die
während des Transports, beim Auspacken oder bei der Verwendung auftreten bzw.
verursacht werden. Der Hersteller übernimmt keinesfalls die Haftung für Schäden oder
Fehler, die durch falsche Anwendung, Korrosion oder durch Einsätze außerhalb der
angegebenen Spezifikationen entstehen. Darüber hinaus haftet der Hersteller nicht für
indirekte Schäden und Kosten. Vollständige Informationen über die Garantiezeit des
Lieferanten finden Sie in den geltenden Garantiebedingungen von HTC.

Gegebenenfalls verfügen lokale Vertriebspartner über spezielle Garantiebedingungen, die in
ihren jeweiligen Verkaufs-, Liefer- und Garantiebedingungen angegeben sind. Im Falle von
Unklarheiten im Zusammenhang mit den Garantiebedingungen wenden Sie sich an Ihren
Vertragshändler.
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2 Sicherheit

Dieses Kapitel enthält Sicherheitshinweise, die beim Umgang mit HTC-Maschinen zu
beachten sind.

2.1 Verwendete Symbole

Die folgenden Symbole werden in diesem Handbuch verwendet, um auf die besondere
Vorsicht beim Umgang mit der Maschine hinzuweisen.

WARNUNG!

Das Symbol Warnung! bedeutet, dass eine Gefahr für
Verletzungen oder Sachschäden vorliegt.

Wird der Warnhinweis nicht beachtet, kann dies zum Tod oder
zu schweren Verletzungen führen.

HINWEIS!

Das Symbol Achtung! bedeutet, dass es bei unsachgemäßer
Bedienung zu einem Sachschaden kommen kann.

TIPP

Das Symbol Hinweis! bedeutet, dass Sie hier Tipps und
Ratschläge zur einfacheren bzw. verschleißarmen
Handhabung der Maschine erhalten.

2.2 Sicherheitshinweise

Benutzer von HTC-Maschinen müssen dafür Sorge tragen, dass alle Personen, die mit oder
in der Nähe der Ausrüstung arbeiten, sämtliche geltenden Sicherheitshinweise beachten.
Sicherheitsvorkehrungen müssen die Anforderungen für diese Art von Ausrüstung erfüllen.
Neben den standardmäßig geltenden Regeln am Arbeitsplatz sind ebenfalls die
Empfehlungen in diesem Handbuch zu befolgen.

Sämtliche Arbeiten müssen von geschultem Personal durchgeführt werden. Benutzer von
HTC-Maschinen müssen das Handbuch für die betreffende Maschine gelesen haben. Bei
unsachgemäßer Nutzung der Ausrüstung können Situationen entstehen, die Verletzungen
des Bedieners, Umweltschäden oder Beschädigungen der Maschine verursachen können.
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WARNUNG!

Eine Schulung ist erforderlich.

Gefahr für Verletzungen und Beschädigungen der Maschine.

Kinder müssen beaufsichtigt werden und dürfen nicht mit der
Maschine spielen.

Die Maschine darf nicht von Kindern oder in der Nähe von
Kindern benutzt werden. Die Maschine darf nicht von Personen
mit eingeschränkten physischen, sensorischen oder geistigen
Fähigkeiten bzw. von Personen verwendet werden, die keine
erforderlichen Kenntnisse für die Maschinennutzung besitzen.

HTC-Maschinen dürfen nur gemäß den Empfehlungen von HTC verwendet werden.

HTC-Maschinen sind ausschließlich für eine kommerzielle Nutzung vorgesehen.

Alle Benutzer der Maschine müssen mit Folgendem vertraut sein:

• Maschinenfunktionen,
• Position der Notabschalter,
• Sicherheitshinweise für die Arbeit.

Der Bediener muss Folgendes sicherstellen:

• Bei der Inbetriebnahme dürfen sich keine Unbefugten im Arbeitsbereich der Maschine
aufhalten.

Der Arbeitsplatz muss:

• für den Zweck ausgelegt sein,
• vor losen Gegenständen geschützt werden, die von der Maschine weggeschleudert

werden können,
• frei von hervorstehenden Bolzen usw. auf der zu bearbeitenden Oberfläche sein.

Personen am Arbeitsplatz müssen stets die empfohlene persönliche Schutzausrüstung und
geeignete Kleidung tragen:

• Schutzbrille,
• Schutzhandschuhe,
• Schuhe mit Stahlkappen,
• Gehörschutz,
• Atemschutz,
• keine losen Kleidungsstücke oder Gegenstände, die sich verfangen können, z.B.

Halstücher, Armbänder, Ringe usw.

Allgemeine Vorsichtsmaßnahmen:

• Überprüfen Sie, ob die Maschine mit einer geerdeten Steckdose verbunden ist.
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• Arbeiten an stromführenden Komponenten dürfen nur von qualifiziertem Personal
ausgeführt werden.

• Eine geeignete Feuerlöschausrüstung muss deutlich gekennzeichnet und in der Nähe
verfügbar sein.

• Eine Wartung der Ausrüstung darf nicht während des Betriebs durchgeführt werden.

Die Maschine ist nur für eine Verwendung bis 2000 m über dem Meeresspiegel getestet.

Dieser Informationsaufkleber ist deutlich sichtbar am Gerätefach der Maschine angebracht.
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3 Maschineninformationen

3.1 Auspacken der Ausrüstung

Kontrollieren Sie bei der Lieferung genau, ob Verpackung oder Ausrüstung Beschädigungen
aufweisen. Falls Sie Zeichen von Beschädigungen feststellen, zeigen Sie den Schaden bei
einem Vertragshändler an. Äußere Schäden teilen Sie darüber hinaus dem
Transportunternehmen mit.

Kontrollieren Sie, ob die Lieferung der Bestellung entspricht. Wenden Sie sich bei Fragen an
einen Vertragshändler.

3.2 Transport

WARNUNG!

Gefahr für Verletzungen und Beschädigungen der Maschine

HINWEIS!

Bei Umsetzen, Transport und Hebevorgängen müssen sich die
Gewichte in Position 1 befinden, siehe Handhabung der
Gewichte.

3.2.1 Transport

Sorgen Sie immer dafür, dass die Maschine fest an ihrer Umgebung verankert ist und dass
der Schleifkopf auf die Unterlage abgesenkt ist. Befestigen Sie Spanngurte (oder andere
zum Verankern verwendete Ausrüstungen während eines Transports) über nicht beweglichen
Teilen, wie z.B. das Chassis der Maschine.

3.2.2 Hebevorgänge

Die Maschine kann ebenfalls an der vorgesehenen Huböse oder mit einem anderen
zugelassenen Hubgerät angehoben werden. Sorgen Sie dabei dafür, dass die Gewichte in
ihrer vorderen Position sind und der Griff in seiner hinteren Position verriegelt ist, siehe
Handhabung der Gewichte Seite 35 und Griffeinstellung Seite 32. Zum Anheben der
Maschine sind Hebeschlingen zu verwenden.

3.2.3 Umsetzen

Beim Umsetzen auf geneigten Ebenen, wie z.B. einer Laderampe, muss die Maschine z.B.
mit einer Winde an der Huböse gesichert sein. Dabei handelt es sich um eine
Sicherheitsmaßnahme für den Fall, dass die Maschine unkontrolliert ins Rollen kommt oder
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3.5 Hand- und Armschwingungen

Der bewertete Pegel für Hand- und Armschwingungen [m/s2] für HTC DURATIQ wurde mit
Ausrüstung gemessen, die nach ISO 5349-1:2001 zugelassen ist. Für die Messapparatur
wurde eine Messgenauigkeit von +/- 2% angegeben.

Die Maschine wurde gemäß ISO 5349-2:2001 und ISO 20643:2005 getestet, um die
Tätigkeiten festzustellen, die zu den am häufigsten vorkommenden Schwingungsbelastungen
führen. Bei Schwingungspegeln über 2,5 m/s2 sollte die Belastungszeit gemäß folgender
Tabelle begrenzt werden. Bei Schwingungspegeln über 5 m/s2 sind vom Arbeitgeber
umgehend Maßnahmen zu ergreifen, damit die Belastungszeit die in der folgenden Tabelle
angegebene Zeit nicht überschreitet.

Vorgesehene
Arbeitsbedingungen

Gemessene Werte [m/s2]
Zugelassene tägliche
Belastungszeit (Anzahl
Stunden)

Schleifen/Polieren < 2,5 m/s2 > 10 h

3.6 Schallleistungspegel

Die Maschine wurde gemäß ISO 3744:2010 und ISO 11201 Lärmtests unterzogen. Die
Messung erfolgte mit einem Klasse 1-Messgerät zur Schallleistungsmessung. Informationen
zum Schallleistungspegel, siehe Kapitel Technische Daten Seite 70.
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4 Maschinenbeschreibung

4.1 Allgemeine Maschinenbeschreibung

Eine Schleifmaschine von HTC ist für die Bearbeitung verschiedener Bodentypen konzipiert.
Sie darf nur zum Schleifen, Grobschleifen und Polieren von Beton, Naturstein und Terrazzo
sowie anderen in diesem Handbuch angegebenen oder von HTC empfohlenen Materialien
eingesetzt werden.

Einige Schleifmaschinen können mit einer Funkfernsteuerung ausgestattet werden. Mit dem
Zubehör Funkfernsteuerung wird das Arbeiten wesentlich erleichtert.

Die Maschine besteht aus mehreren Hauptkomponenten, siehe unten Seite 21.

Die Neigung des Griffs ist verstellbar. Bei manueller Bedienung der Maschine können Sie die
für Sie optimale Position einstellen.

Der Schleifkopf der Maschine kann mit einer unterschiedlichen Anzahl von Schleifscheiben
bestückt werden. Als Abdeckung zum Boden dient ein dichtes Gehäuse. Das Gehäuse ist
zusammen mit dem angeschlossenen Saugsystem eine Voraussetzung für ein gutes
Arbeitsumfeld. Das Gehäuse sorgt dafür, dass der Bediener keine rotierenden
Maschinenteile berührt und dass die Staubbelastung minimiert wird. Da das Gehäuse
schwimmend aufgehängt ist und immer in Kontakt mit der Unterlage steht, wird die
Staubaufnahme optimiert.

Sorgen Sie beim Trockenschleifen immer dafür, dass ein Staubabscheider an die
Schleifmaschine angeschlossen ist, um so weitestgehend zu vermeiden, dass Bediener,
Personen in der Nähe, die Schleifmaschine und andere Ausrüstungen Staubpartikeln
ausgesetzt sind.
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WARNUNG!

Staub.

Verletzungsgefahr.

Der aufgesaugte Staub kann beim Einatmen
gesundheitsschädlich sein. Befolgen Sie die örtlichen
Vorschriften und verwenden Sie einen Atemschutz.

In Abhängigkeit vom zu schleifenden Fußbodenmaterial kann die Maschine unkompliziert mit
einer Vielzahl von Werkzeugen bestückt werden. Weitere Informationen zu den
verschiedenen Werkzeugen, siehe HTC-Webseite unter www.htc-floorsystems.com.

Bestimmte Schleifmaschinen können mit dem Mist Cooler System zur effektiven Kühlung der
Schleifwerkzeuge ausgerüstet sein. Das System verteilt über eine Düse einen sehr feinen
Wassernebel auf der Bodenoberfläche, der das Werkzeug kühlt und das Schleifen effektiver
macht.
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Nr. Beschreibung Zubehör

1 Ladegerät für Fernbedienung Funkeinheit

2 Kühllüfter

3 Anschlussfeld für Zubehör

4 Wassertank Wassereinheit

5 Funkempfänger Funkeinheit

6 Akkutrennschalter Funkeinheit

7 Wasserstandssensor Wassereinheit

8 Relais Funkeinheit

9 Akku Funkeinheit

10

Mist Cooler
System-
Pumpe/Proportionalventil
Wasserversorgung

Wassereinheit



HTC DURATIQ Maschinenbeschreibung

D003128, 02.00 www.htc-floorsystems.com 25

4.3 Gerätefach

Nr. Bezeichnung Beschreibung

1 F1 Kleinselbstschalter 2 x 5 A für Stromversorgung

2 Hauptplatine

F2 4-A-Sicherung, Bedieneinheit

F3 4-A-Sicherung, GPS

F4 4-A-Sicherung, Wasser/Mist Cooler System

F5 4-A-Sicherung, Funkeinheit/Kühllüfter,

F6 4-A-Sicherung, Extra

F7 4-A-Sicherung, Zubehör

F8 20-A-Hauptsicherung, Steuerspannung

3 U2 Stromversorgung

4 U1 Frequenzumrichter

5 K1 Schütz

6 Z1 EMV-Filter





HTC DURATIQ Maschinenbeschreibung

D003128, 02.00 www.htc-floorsystems.com 27

Nr. Funktion Beschreibung

1 Aus/Ein Zum Ein-/Ausschalten der Maschine

2 Informationsfeld Siehe Informationsfeld Seite 28.

3

Menütasten

Menü

4
Rechts/Links – Menünavigation und Änderung der
Betriebszähleranzeige.  

5 Auf/Ab – Menünavigation und Nachtanzeige aus/ein.

6
OK – Menünavigation sowie Reset des Betriebszählers
bei langer Betätigung.

7 Zurück

8 Funkübertragung Aus/Ein

9 Mist Cooler System Aus/Ein

10
Wasserversorgung

Aus/Ein

11 Erhöhen oder Verringern

12 USB-Anschluss z.B. zum Aufladen von Mobiltelefonen

13 Zubehör Siehe die Zubehöranweisung

14
Staubsaugersteuerung Zukünftige Optionen

15

16 EXTRA Aus/Ein

17 Notabschalter Siehe Notabschalter Seite 42.

18 Schleifgeschwindigkeit Schleifgeschwindigkeit erhöhen oder verringern.

19 Schleifrichtung Im/gegen den Uhrzeigersinn.

20 Schleifen Start/Stopp.
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4.5 Informationsfeld
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Nr. Symbol Bezeichnung Erklärung

1

Funkfernsteuerung

Leuchtet, wenn die Funkfernsteuerung
der Maschine aktiviert ist. Bei aktivierter
Funkfernsteuerung sind nur der
Notabschalter und die Funktaste an der
Bedieneinheit der Maschine verfügbar.

Zubehör Leuchtet bei eingeschaltetem Zubehör.

Zubehör Leuchtet bei eingeschaltetem Zubehör.

Mist Cooler System

Leuchtet bei aktivem Mist Cooler
System. Ändert seine Farbe zu gelb,
wenn der Wasserstand im Tank niedrig
ist.

Wasserversorgung
Leuchtet, wenn die Wasserversorgung
aktiv ist.

Extra
Leuchtet, wenn der Ausgang Extra aktiv
ist.

2 Staubsauger Zukünftige Optionen.

3

Service

Service leuchtet 50 h oder 2 Wochen vor
einem Service orange. Leuchtet rot,
wenn das Serviceintervall überschritten
wurde.

Warnung
Das Warnsymbol leuchtet auf, wenn eine
Warnung oder ein Fehler auftritt. Das
Symbol zeigt die Art des Fehlers an.

4 Zeit Zeigt Uhrzeit und Datum an.

5
Leistungsmesser –
Verfügbare Leistung

Zeigt an, wie viel Leistung verfügbar ist.

6
Leistungsmesser – Genutzte
Leistung

Die Füllstandsanzeige und der Ring um
den Wert ändern die Farbe je nachdem,
welcher Anteil der verfügbaren Leistung
genutzt wird. Der Ring ist grün bei einer
Schleifleistung von 0-100%, gelb bei
100-115% und rot bei 115%.

7
Wasserfluss/Vorschubgesch
windigkeit

Wasserfluss
0-100%/Vorschubgeschwindigkeit 0-15
m/min.
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Nr. Symbol Bezeichnung Erklärung

8 Strom Zeigt den Motorstrom an.

9 Überlastschutz
Überlastanzeige, warnt bei 90%. Die
Maschine schaltet sich bei 100% ab.

10 Spannung Zeigt die Netzspannung an.

11 Betriebszähler
Zeigt die Betriebszeit in h, die Strecke in
m und die Energie in kWh an.

12 Schleifgeschwindigkeit
Zeigt die Drehzahl der Schleifscheiben
an.

13 Betriebsspannung

Zeigt die Steuerspannung der Maschine
an. Zeigt die Akkuspannung an, wenn
die Maschine nur mit Akkus betrieben
wird.
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4.6 Anschlussfeld

Symbol Anschluss für

Bedieneinheit

Funkempfänger

CANbus

Extraausrüstung, 24 V

Extra 2. Wird für zukünftige Ausrüstung verwendet

Mist Cooler System

Wasserversorgungsventil

Kühllüfter

GPS

Zubehör
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5 Handhabung

5.1 Allgemeine Informationen

Der folgende Abschnitt beschreibt den Werkzeugwechsel und die Bedienung der
Schleifmaschine. Hier werden keine schleiftechnischen Aspekte, wie die Auswahl von
Schleifwerkzeugen usw., behandelt.

Weitere Informationen zur Werkzeugauswahl finden Sie auf der Webseite von HTC:
www.htc-floorsystems.com.

5.2 Griffeinstellung

WARNUNG!

Quetschgefahr.

Verletzungsgefahr.

HINWEIS!

Stellen Sie sicher, dass bei der Griffeinstellung die
Griffverriegelung korrekt in der gewünschten Position arretiert
wird.
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Nr. Beschreibung

1 HMI-Einstellung

2 Griffeinstellung

3 Führungsholm Grobeinstellung

4 Führungsholm Feineinstellung

Legen Sie mithilfe der verschiedenen Einstellungen die passende Arbeitshöhe fest.
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5.5 Zugang zu den Schleifwerkzeugen

WARNUNG!

Quetschgefahr.

Gefahr für Verletzungen und Beschädigungen der Maschine.

Unterbrechen Sie vor Reinigung, Wartung, Werkzeugwechsel
und Reparatur die Stromversorgung.

Klappen Sie den Griff in die dritte Position
hoch, siehe Griffeinstellungen Seite 34.

Klappen Sie die Gewichte nach hinten und
setzen Sie einen Fuß auf eines der
Gewichte. Siehe Griffeinstellungen Seite
34.

Die Maschine kann schwer sein. Nutzen Sie
die Feineinstellung, um den Vorgang zu
erleichtern, siehe Griffeinstellungen Seite
34.

Kippen Sie die Maschine vorsichtig nach
hinten, bis die Gewichte den Boden
erreichen.

Kippen Sie die Maschine vorsichtig weiter
nach hinten, bis die gesamte Maschine auf
dem Fußboden liegt.

Vergewissern Sie sich, dass die Maschine
auf dem Griff ruht.

5.6 Montage der Schleifwerkzeuge

WARNUNG!

Hohe Temperatur

Risiko für Staubentwicklung
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HINWEIS!

Beachten Sie die Drehrichtung der Schleifscheiben.

Führen Sie das neue Schleifwerkzeug schräg von oben nach unten in die dafür
vorgesehene Führung im Werkzeughalter ein. Schieben Sie das Werkzeug anschließend
ganz in die Führung.

Verriegeln Sie das Schleifwerkzeug durch einige leichte Schläge mit einem Hammer im
Werkzeughalter.
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Lösen Sie bei einem Wechsel das Schleifwerkzeug durch einige leichte Schläge mit einem
Hammer, bis sich die Verriegelung lockert. Heben Sie anschließend das Werkzeug aus der
Führung.
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